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Wahrnehmung der Entsorgungspflicht
für

mineralische Abfälle

als
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger

und
Untere Abfallbehörde

als Beispiel für eine
ganzheitliche Wahrnehmung der Aufgabe 



Zweckverband Abfallwirtschaft Celle

www.zacelle.de

Öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger:

Verbandsgebiet: Stadt und Landkreis Celle

Einwohner: 178.000

Größe: 1545 km²

mineralische Abfälle: 58.878 Mg   (2013)

verwertet: 47.449 Mg

deponiert: 11.429 Mg
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Bauschuttrecyclinganlage

Entsorgungsanlage mit
Annahme mineral. Abfälle

Deponie DK I



Containerdienst

Absetzcontainer  4 m³, 5,5 m³, und 7 m³
für mineralische Abfälle wie z. B. Boden und Bauschutt

www.zacelle.de
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Bauschuttrecyclinganlage betrieben durch 
beauftragtes Unternehmen

Beton 16.560
Ziegel 7.200
Fliesen 2.400
Asphalt, teerfrei 3.400
Boden 17.480
gemischter Bauschutt 409

2013 verwertet:
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Deponie Höfer DK I

2013 beseitigt:

Boden 96
belasteter Bauschutt und Boden 9.804
gemischter Bauschutt 1.529

Polder 1: 550.000 m³
Restvolumen heute
ca. 35.000 m³
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Planung 2015:
Schrittweiser Ausbau
weiteren Volumens
ca. 1,5 Mio m³
für min. 25 Jahre
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Planung: 2017-2040 mindestens 500.000 Mg/a
Boden, Bauschutt etc. bis LAGA Z 2
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Kalihalde Wathlingen

Deponie DK I
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Untere Abfallbehörde:

Entsorgung von Straßenkehricht als Abfall zur Verwertung

zur Haldenrekultivierung in Bleicherode/Thüringen



Zweckverband Abfallwirtschaft Celle

www.zacelle.de

Nach Überprüfung des Entsorgungsvorganges unter Mitwirkung des 
MU ergab sich:

Eine ordnungsgemäße Verwertung lag nicht vor, weil Straßen-
kehricht nach den in Nds. geltenden und angewendeten 
Regelungen für eine Haldenrekultivierung nicht geeignet ist.

§ 7 Abs. 3 KrwG: Eine Verwertung hat ordnungsgemäß und 
schadlos zu erfolgen

Beurteilungsgrundlage:
„Anforderungen an die Verwertung von bergbaufremden Abfällen 
im Bergbau über Tage“ der Länderausschusses Bergbau vom 
30.03.2004

Ergebnis: Die Entsorgungsmaßnahme wurde aufgegeben!
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